
04.-06.11.2022 Deutsche Meisterschaften Einrad-Freestyle in Schorndorf 

Anfang November war die deutsche Einrad-Elite im württembergischen Schondorf zu Gast. Dort 
präsentierten drei Tage lang Vereine aus ganz Deutschland ihre Einzel-, Paar- und Gruppenküren. 
Auch fünf Küren des RSV Illertissen durften an der Deutschen Meisterschaft 2022 teilnehmen. Allein 
dies war bereits ein großer Erfolg, da sich nur die jeweils vier Besten jeder Altersklasse bei der 
Süddeutschen Meisterschaft weiterqualifizierten. 

Bei der Deutschen Meisterschaft ging es ebenfalls wieder mit den Einzelküren los. Jennifer Rueß 
präsentierte am Samstag eine fast fehlerfreie Kür und erreichte einen sehr guten 3. Platz in ihrer 
Altersklasse. Außerdem qualifizierte sie sich für das Finale der besten sechs Einzelkür-Fahrerinnen 
Deutschlands. Zu der Finalkonkurrenz gehörten unter anderem die amtierende Deutsche Meisterin 
sowie die Weltmeisterin. Im Finale lief es für Jennifer Rueß sogar noch besser als im Vorlauf und sie 
schaffte es, eine fehlerfreie Kür zu präsentieren. Am Ende erreichte sie auch im Finale trotz starker 
Konkurrenz den 3. Platz. Am Samstag ging auch die Paarkür des RSV Illertissen an den Start. Die 
beiden Sportlerinnen Jennifer Rueß und Ramona Lezius überzeugten mit ihrer stimmungsvollen Kür 
zum Thema „Grease“ die 12-köpfige Jury. In ihrer starken Altersklasse erreichten die beiden den 7. 
Platz. In der Gesamtwertung landeten die Illertisser Fahrerinnen auf Platz 9. Somit reichte es leider 
nicht für den Einzug ins Finale der besten sechs Paarküren. Da jedoch wegen Ramona Lezius‘ 
Knieverletzung lange unklar war, ob eine Teilnahme überhaupt möglich sein würde, waren sie mit dem 
Ergebnis trotzdem zufrieden. 

Am Sonntag standen nach den Finalläufen der Einzel- und Paarküren die Gruppenküren auf dem 
Programm. Als Erstes startete die Junioren-Kleingruppe des RSV Illertissen. Für die meisten Sportler 
und Sportlerinnen der Junioren-Kür war es aufgrund der Corona-Pandemie die erste richtige 
Wettkampfsaison. Die Illertisser Fahrer und Fahrerinnen (Julia Feldkircher, Hannah Fischer, Katrin 
Höckelmann, Hannah Lehner, Sarah Lehner, Tom Trompler, Maxima Seitz), alle zwischen 11 und 14 
Jahren, überzeugten bei ihrer ersten Deutschen Meisterschaft die Jury und freuten sich am Ende über 
Platz 5. Besonders mit ihrer starken Performance konnten sie punkten und bekamen in dieser 
Kategorie sogar die drittbeste Wertung. Auch in der Altersklasse der über 15-Jährigen traten vier 
Sportlerinnen (Daniela Fischer, Selina Kögel, Ramona Lezius, Jennifer Rueß) mit ihrer 
Kleingruppenkür für den RSV Illertissen an. Auch sie überzeugten vor allem durch ihre künstlerische 
Performance und erkämpften sich einen guten 5. Platz. Zum Abschluss des Wettkampfes waren die 
Großgruppenküren an der Reihe. Die Sportler und Sportlerinnen des RSV Illertissen (Julia Feldkircher, 
Daniela Fischer, Eleonora Ganser, Anja Hilble, Juline Idel, Selina Kögel, Hannah Lehner, Ramona 
Lezius, Jennifer Rueß, Fabienne Sturm, Lea Sturm, Tom Trompler, Chiara Lehner, Mia Sander) 
präsentierten eine Kür zum Thema „Vikings“. Besonders durch kreative Formationen, starken 
Ausdruck und wenig Fehler überzeugte die zwölfköpfige Gruppe die Jury. Am Ende freute sich der 
Radsportverein über Platz 6. 

Insgesamt war die Deutsche Meisterschaft ein gelungener Saisonabschluss für alle Sportler und 
Sportlerinnen. Nun geht es mit neuer Motivation ins Training, um nächstes Jahr wieder Erfolge und 
Titel zu sammeln. 
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